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Dienstag, 01.06.2021
Abfuhr Papiertonne 

Mittwoch, 02.06.2021
Abfuhr Gelber Sack 

Freitag, 04.06.2021
Sirenenüberprüfung 

Samstag, 05.06.2021
Grünschnitt-Platz geöffnet

Redaktionsschluss- 
Änderung 

Der Redaktionsschluss für das 
Gemeindeblatt am 04.06.2021 in 
der 22. Kalenderwoche wird vor-
verlegt auf Montag, 31.05.2021, 
11 Uhr. 

Bitte beachten Sie, dass später 
eingehende Anzeigen nicht mehr 
berücksichtigt werden können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf die Räder, fertig, los! – ab dem 14. Juni tritt ganz Sasbach am 
Kaiserstuhl beim gemeinsamen STADTRADELN im Landkreis 
Emmendingen an  
 
In Sasbach am Kaiserstuhl geht es ab dem 14.06.2021 beim STADTRADELN um 
nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative 
RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme an der Aktion des Klima-Bündnis. Das Ziel: 
drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad fahren und in Teams Kilometer sammeln – egal 
ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln 
lohnt sich insbesondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für ein gemeinsames Ziel in 
die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch die eigene Gesundheit und 
schont dabei das Klima. Auch wird der Wettbewerb noch spannender: Der Landkreis 
Emmendingen tritt in diesem Jahr gemeinsam mit 20 Städten und Gemeinden an. Ob 
Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sportverein – Radelnde können ab diesem 
Jahr auch Unterteams etwa für verschiedene Abteilungen oder Schulklassen gründen und 
jeweils für das Hauptteam Kilometer sammeln. Wer nun Lust hat mitzufahren, meldet 
sich an unter www.stadtradeln.de/anmelden/.  
 
„Es freut mich, dass unsere Kommune erstmals 2021 beim STADTRADELN mitwirkt und 
damit klarmacht: Sasbach am Kaiserstuhl setzt insbesondere in diesem Jahr mit Freude 
ein starkes Zeichen für die gesunde und klimafreundliche Mobilität der Zukunft – so wie 
viele andere Kommunen in Baden-Württemberg.“ 
 
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
geradelten Strecken via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
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ab dem 14. Juni tritt ganz  
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im Landkreis Emmendingen an

In Sasbach am Kaiserstuhl geht es ab dem 
14.06.2021 beim STADTRADELN um nach-
haltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz 
und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative 
RadKULTUR fördert das Land die Teilnah-
me an der Aktion des Klima-Bündnis. 
Das Ziel: drei Wochen lang möglichst viel 
Fahrrad fahren und in Teams Kilometer 
sammeln – egal ob auf dem Weg zur Ar-
beit, zur Schule, zum Einkaufen oder in 
der Freizeit. Mitradeln lohnt sich insbe-
sondere in diesem Jahr gleich dreifach: 
Wer für ein gemeinsames Ziel in die Peda-
le tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als 
auch die eigene Gesundheit und schont 
dabei das Klima. Auch wird der Wettbe-
werb noch spannender: Der Landkreis 
Emmendingen tritt in diesem Jahr ge-
meinsam mit 20 Städten und Gemein-
den an. Ob Unternehmen oder Schule, 
Verwaltung oder Sportverein – Radelnde 
können ab diesem Jahr auch Unterteams 
etwa für verschiedene Abteilungen oder 
Schulklassen gründen und jeweils für das 
Hauptteam Kilometer sammeln. Wer nun 
Lust hat mitzufahren, meldet sich an un-
ter www.stadtradeln.de/anmelden/.

„Es freut mich, dass unsere Kommune 
erstmals 2021 beim STADTRADELN mit-
wirkt und damit klarmacht: Sasbach am 
Kaiserstuhl setzt insbesondere in diesem 
Jahr mit Freude ein starkes Zeichen für die 
gesunde und klimafreundliche Mobilität 
der Zukunft – so wie viele andere Kom-
munen in Baden-Württemberg.“

Mit der kostenfreien STADTRADELN-App 
können Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die geradelten Strecken via GPS tracken 
und direkt ihrem Team und ihrer Kom-
mune gutschreiben. In der Ergebnisüber-

sicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo 
das Team und die Kommune stehen. Im 
Team-Chat können sich die Mitglieder zu 
gemeinsamen Touren verabreden oder 
sich gegenseitig anfeuern.

Baden-Württemberg macht sich stark für 
eine moderne und nachhaltige Mobilität. 
Der Anteil des Radverkehrs im Mobilitäts-
mix soll dafür deutlich gesteigert werden. 
Die vom Verkehrsministerium Baden-Würt-
temberg geförderte Initiative RadKULTUR 
ist eine zentrale Maßnahme des Landes zur 
Unterstützung einer fahrradfreundlichen 
Mobilitätskultur. Verkehrsminister Winfried 
Hermann MdL: „Der Aktionswettbewerb 
STADTRADELN schafft es jedes Jahr aufs 
Neue, dass viele Menschen in Baden-Würt-
temberg gemeinsam Millionen von Kilome-
tern im Alltag auf dem Fahrrad zurücklegen. 
Bereits seit 2008 spornt die Aktion Bürgerin-
nen und Bürger im Land dazu an, im Alltag 
mit dem Fahrrad unterwegs zu sein – ein 
guter Beitrag für eine umweltfreundliche 
Mobilitätskultur.“
In enger Zusammenarbeit mit Kommu-
nen und Unternehmen sowie mit der 
Unterstützung eines stetig wachsenden 
Partnernetzwerks, bietet die Initiative den 
Menschen positive Radfahr-Erlebnisse in 
ihrer individuellen Alltagsmobilität. So 
wird deutlich: Das Fahrrad ermöglicht es, 
im Alltag zeitgemäß und klimaschonend 
mobil zu sein. Mehr erfahren unter 
www.radkultur-bw.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unse-
rer Homepage unter www.sasbach-online.de 
oder bei Frau Dägele, Tel.: 07642/9101-15, 
E-Mail: daegele@sasbach.eu

Ihr Jürgen Scheiding
Bürgermeister

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf die Räder, fertig, los! – ab dem 14. Juni tritt ganz Sasbach am 
Kaiserstuhl beim gemeinsamen STADTRADELN im Landkreis 
Emmendingen an  
 
In Sasbach am Kaiserstuhl geht es ab dem 14.06.2021 beim STADTRADELN um 
nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative 
RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme an der Aktion des Klima-Bündnis. Das Ziel: 
drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad fahren und in Teams Kilometer sammeln – egal 
ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln 
lohnt sich insbesondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für ein gemeinsames Ziel in 
die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch die eigene Gesundheit und 
schont dabei das Klima. Auch wird der Wettbewerb noch spannender: Der Landkreis 
Emmendingen tritt in diesem Jahr gemeinsam mit 20 Städten und Gemeinden an. Ob 
Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sportverein – Radelnde können ab diesem 
Jahr auch Unterteams etwa für verschiedene Abteilungen oder Schulklassen gründen und 
jeweils für das Hauptteam Kilometer sammeln. Wer nun Lust hat mitzufahren, meldet 
sich an unter www.stadtradeln.de/anmelden/.  
 
„Es freut mich, dass unsere Kommune erstmals 2021 beim STADTRADELN mitwirkt und 
damit klarmacht: Sasbach am Kaiserstuhl setzt insbesondere in diesem Jahr mit Freude 
ein starkes Zeichen für die gesunde und klimafreundliche Mobilität der Zukunft – so wie 
viele andere Kommunen in Baden-Württemberg.“ 
 
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
geradelten Strecken via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 

 





Seite 2  Freitag, 28.05.2021 Amtsblatt der Gemeinde Sasbach

Telefonverzeichnis  
der Gemeinde

Telefonverzeichnis der Gemeinde 
Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 

Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: gemeindeblatt@sasbach.eu 
Telefax  9101-30

Sekretariat/Gemeindeblatt
Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15
 
Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Timm  01 51 10 83 65 54 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23
 
Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Rechnungsamt
Herr Hess 91 01-25 

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26 

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok  91-01-28 

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen (Vo)  2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher) (Vo)  3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim (En)  60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach (En)  9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Grundbuchamt 
Emmendingen 0 76 41 / 96 58 76 00

Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr
Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Ludwig Thoma
Tel. 07803/9254916 oder 0173/6195406

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, Tel. 07602/91 01-26 
Sabine Riesterer, Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
badenovaNetz GmbH  08 00 / 2 76 77 67
Andreas Gerhart 01 51 / 10 83 65 57
Störung Abwasser
Andreas Gerhart  01 51 / 10 83 65 57
Stromversorgung
Netze BW GmbH Rheinhausen 08 00 / 3 62 94 77

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-Emmendingen@bw-lv.de
Erstgespräche nach telefonischer Vereinbarung

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 9 67 15 90
www.herbstzeit-bwf.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641/451-3091, -3095, -3025
Außensprechzeit
Endingen (Bürgerhaus, St. Jakobsgässli 4)
Dienstag von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Tel. 07641/451-3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
28.05.2021 Üsenberg-Apotheke Kenzingen 
28.05.2021 Europa-Apotheke Breisach 
29.05.2021 Tulla-Apotheke Rheinhausen 
29.05.2021 Neue Apotheke Emmendingen 
30.05.2021 Brunnen-Apotheke Herbolzheim 
30.05.2021 Central-Apotheke Emmendingen 
31.05.2021 Mithras-Apotheke Riegel 
31.05.2021 Spitzweg-Apotheke Emmendingen 
01.06.2021 Stadt Apotheke Kenzingen 
01.06.2021 Europa-Apotheke Breisach 
02.06.2021 Apotheke im alten Rathaus Malterdingen 
02.06.2021 Kronen-Apotheke Teningen 
03.06.2021 Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 
03.06.2021 Apotheke auf der Bleiche Emmendingen 

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Michele Santoro,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Montag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Montag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Dienstag, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Impressum
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Das Rathaus 
informiert 

Fundbüro
Fundbüro/Bürgerbüro im Rathaus, EG Zi. 1, 
Tel.: 07642/9101-24

Folgende Gegenstände sind im Fundbüro 
der Gemeinde Sasbach a.K. abgegeben wor-
den und können nach vereinbarten Termin 
abgeholt werden:

Strecke Königschaffhausen-Sasbach ge-
funden: 
- Audi Schlüssel mit rosa Band 
 
 

Wichtige  
Mülltermine

Abfuhr Papiertonne 
Dienstag, 01.06.2021

Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 02.06.2021

Grünschnitt-Platz geöffnet 
Samstag, 04.06.2021 von 10 - 12 Uhr 
 
 

Bücherei

Bücherei wieder offen
Der Besuch in der Bücherei ist unter Einhal-
tung der Hygieneregeln wieder möglich.
Jeweils Mittwochs von 16.00 Uhr bis 19.00 
Uhr geöffnet, auch in den Pfingstferien.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
 

Bücherei Jechtingen

Wir dürfen endlich wieder öffnen! 
Nach den Pfingstferien sind wir ab dem  
9. Juni von 17 bis 19 Uhr wieder für Euch da. 

Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmu-
gen. 
 
Das ganze Bücherei- Team freut sich auf 
Eueren Besuch 

 

Landratsamt 
Emmendingen

Webinar: Mechanische  
Beikrautregulierung  
mit der Hacke 
Am Dienstag, 8. Juni 2021 erläutert der Na-
turland-Berater Johannes Diethei in einem 
kostenfreien Webinar, welches von 18:45 bis 
21:15 Uhr stattfindet, die Grundlagen der 
Hacktechnik und deren Einsatzmöglichkei-
ten in verschiedenen Kulturen. Neben dem 
Striegeln stellt das Hacken eine zentrale 
Maßnahme der mechanischen Beikrautre-
gulierung dar. Als effektive Alternative zum 
Herbizideinsatz findet das Hacken auch 
zunehmend in der konventionellen Land-
wirtschaft Anwendung und kann dazu bei-
tragen, den Einsatz von chemisch-syntheti-
schen Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren. 
Im Anschluss stellt Georg Naruhn die Ergeb-
nisse der Beikrautregulierungsversuche des 
LTZ Augustenberg vor. Danach besteht in 
einem offenen Austausch die Möglichkeit, 
eigene Fragen einzubringen. 

Zur Teilnahme ist eine Anmeldung bis zum 
4. Juni 2021 unter www.koel-bw.de erfor-
derlich. Nach der Anmeldung werden die 
Zugangsdaten zur Teilnahme vorab an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer verschickt.

Gute Wasserqualität  
in den Badeseen 
Die vergangene Woche durch das Gesund-
heitsamt durchgeführte Beprobung der 15 
Badestellen im Landkreis Emmendingen auf 
krankheitsauslösende Erreger ergaben keine 
Beanstandungen. In der Badesaison von Mai 
bis September wird das Wasser der offiziel-
len EU-Badeseen im Landkreis regelmäßig 
durch das Gesundheitsamt Emmendingen 
überprüft. Da der Landkreis Emmendingen 
derzeit stabil unter einer 7-Tages-Inzidenz 
von unter 100 liegt, ist der Besuch von Bade-
seen Im Rahmen der aktuellen Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württemberg 
offiziell erlaubt. 

Badeseen im Landkreis Emmendingen 
Diese 15 Badeseen werden in der Badesai-
son von Mai bis September regelmäßig vom 
Gesundheitsamt des Landratsamtes kont-
rolliert: 
Bahlingen - Löhlinsee 
Emmendingen - Badesee Kollmarsreute 
Endingen - Erleweiher 
Kenzingen - Nachtallmendsee 
Malterdingen - Badesee Unterwald 
Rheinhausen - Birkenwaldsee 
Riegel - Freizeitanlage kleiner und großer 
Müllersee 
Sasbach - Badesee Leopoldsinsel 
Teningen - Badesee Rohrlache 
Teningen-Köndringen - Großer und kleiner 
Niederwaldsee 
Teningen-Nimburg - Badesee Kaibenlache 
Weisweil - Badesee am Rhein 
Wyhl - Badesee Schweizer Uhl 

Kirchliche  
Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten 
Königschaffhausen-Leiselheim 

Gottesdienste 
Sonntag, 30.05.2021 
09.30 Uhr Königschaffhausen 
10.15 Uhr Leiselheim 

Die Corona-Bestimmungen sind zu be-
achten! 

Kontakt zum Pfarramt 
Das Pfarramt ist momentan für den direkten 
Kontakt geschlossen. 

Sie erreichen uns Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
telefonisch, Tel. 07642/3203, 
per E-Mail: 
koenigschaffhausen-leiselheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.eki-koelei.de 
 

 
Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

28.05.2021 - 04.06.2021 
 
Freitag, 28.05.2021 
S 19.00 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 29.05.2021 
L 07.30 Uhr Marienmesse 
J 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
   am Vorabend 
 
Dreifaltigkeitssonntag, 30.05.2021 
W 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
S 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
 
Montag, 31.05.2021 
L 19.00 Uhr Heilige Messe 
 
Dienstag, 01.06.2021 
J 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
J 19.00 Uhr Heilige Messe 
 
Mittwoch, 02.06.2021 
J 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
   am Vorabend 
   Fronleichnam 
L 19.00 Uhr Gebetsnacht 
 
Fronleichnam, 03.06.2021 
S 08.30 Uhr Fronleichnam 
W 10.00 Uhr Fronleichnam 
 
Freitag, 04.06.2021 
S 19.00 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
   Kollekte für caritative 
   Aufgaben d. Pfarrei 
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Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: Sonntag - Donnerstag: 
18.00 Uhr; Freitag: 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg:
Sonntag 15.00 Uhr und Mittwoch 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Cosmas 
u. Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: 
Täglich: 18.00 Uhr, außer Dienstag 18.30 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr

E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de
Frau Pinschack 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr
 

 

Sonstiges

INFOBEST Vogelgrun/Breisach:
Erster Grenzgängersprechtag des Jahres 
am 17. Juni 
in Form von Beratungen per Telefon 
Vogelgrun/Breisach. Am Oberrhein leben 
zahlreiche Bürger*innen in einem Land und 
arbeiten im Nachbarland. Viele wohnen in 
Frankreich und arbeiten in Deutschland − 
oder umgekehrt − oder möchten ins Nach-
barland umziehen oder dort Arbeit suchen. 
Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen 
Krankenversicherung, Steuern, Familienleis-
tungen, Rente oder zum Thema Arbeit. 
Aus diesem Grund veranstaltet INFOBEST 
Vogelgrun/Breisach seit vielen Jahren jähr-
lich zwei Grenzgängersprechtage, bei de-
nen Bürger*innen ihre Fragen direkt an 
Expert*innen der jeweiligen Kassen und Be-
hörden stellen können. 

Da diese Sprechtage im Jahr 2020 aufgrund 
der Pandemie abgesagt werden mussten, 
war es für INFOBEST und seine Partner 
wichtig, diese von Bürger*innen so ge-
schätzte Veranstaltung im Jahr 2021 wieder 
zu organisieren. Der erste Grenzgänger-
sprechtag 2021 findet am Donnerstag, 
den 17. Juni 2021 statt – nicht als Prä-
senzveranstaltung, sondern in Form von 
Beratungen per Telefon statt. Interessierte 
Bürger*innen, die Fragen zu grenzüber-
schreitenden Sachverhalten haben, kön-
nen sich ausschließlich per individuellen 
Telefontermin von je 20 bis 30 Minuten 
(auf Französisch oder auf Deutsch) von 
Expert*innen kostenlos informieren lassen. 
Vertreter*innen folgender Institutionen 
nehmen an dem Sprechtag teil: 
Bereich Arbeit (Arbeitslosenleistungen, 
Arbeitssuche und Bewerbung in Deutsch-
land): Pôle Emploi Haut-Rhin, EURES-T 
Oberrhein 
Bereich Krankenversicherung: AOK Brei-
sach, CPAM Haut-Rhin 
Bereich Rente: Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz (Termine nur auf 
Deutsch), Carsat Alsace-Moselle (Termine 
nur auf Französisch) 

Bereich Familienleistungen: Familienkasse 
Offenburg (Kindergeld), Caisse d’Allocations 
Familiales du Haut-Rhin 
Bereich Steuern: Service des Impôts des 
Particuliers de Colmar (Termine nur auf 
Französisch), Finanzamt Freiburg-Stadt 
(Termine nur auf Deutsch). 
Termine müssen im Voraus bei INFOBEST 
Vogelgrun/Breisach (unter Angabe ihrer Ver-
sicherungs- bzw. Steuernummer) vereinbart 
werden, Anmeldeschluss: 10. Juni. 
 
 
Teilhabeberatung in Breisach 
Die nächsten Termine für die Teilhabebera-
tung finden am Donnerstag, den 10.06.2021 
und 08.07.2021 von 10:00 -12:00Uhr im 
Bürgersaal (Zimmer 206) des Rathauses 
Breisach statt. Menschen mit (drohender) 
Behinderung und deren Angehörige aus der 
Region Kaiserstuhl können zu Fragen um die 
Themen Rehabilitation und Teilhabe einen 
Termin bei Dominika Rödig vereinbaren (Te-
lefon: 0761/7699162-0 oder unter roedig@
teilhabeberatung-bh-fr.de) 
 
 

RVF 
Engagement für nachhaltigen Verkehr: 
Fahrgastbeiräte im regionalen ÖPNV su-
chen Mitglieder! 
Der Fahrgastbeirat – das unabhängige Bin-
deglied zwischen Fahrgästen im ÖPNV und 
den Verkehrsunternehmen im Regio-Ver-
kehrsverbund Freiburg (RVF) – sucht neue 
Mitglieder. Alle zwei Jahren werden neue 
engagierte Menschen gesucht, die den Nah-
verkehr zu ihrem Thema machen. Wer sich 
also für den ÖPNV in der Region interessiert 
und sich für die Anliegen der Fahrgäste ein-
setzen will, ist hier herzlich willkommen. 
 
Vier regionale Fahrgastbeiräte mit jeweils 15 
bis 20 Mitgliedern gibt es im Verbundgebiet 
des RVF; dieses umfasst die Stadt Freiburg 
sowie die Landkreise Breisgau-Hochschwarz-
wald und Emmendingen. Alle Fahrgastbeiräte 
nehmen Ideen, Anregungen, Kritik und Ver-
besserungsvorschläge der Nutzerinnen und 
Nutzer auf. Die Umsetzungsmöglichkeiten 
werden in Besprechungen mit den Verkehrs-
unternehmen geprüft. Diese Treffen finden 
vier bis sechs Mal im Jahr statt, das Engage-
ment erfolgt ehrenamtlich. 
Der Fahrgastbeirat wünscht sich ein breites 
Spektrum an Bewerberinnen und Bewer-
bern, das möglichst alle Bevölkerungsgrup-
pen repräsentiert. Besonders freut man sich 
auch über junge Menschen, die im Fahrgast-
beirat aktiv werden wollen. 
 
Interessierte können sich im Internet unter 
www.rvf.de informieren und bis 30. Juni 
2021 bewerben. Bewerbungscoupons lie-
gen an folgenden Stellen aus: beim SBG 
KundenCenter in Freiburg, den VAG Kun-
denzentren „pluspunkt“ in der Salzstraße 
sowie in der Radstation am Hauptbahnhof, 
in den DB-Reisezentren Hauptbahnhof, 
Freiburg-Wiehre, Emmendingen, Müllheim 
sowie Bad Krozingen. 

Ein Online-Bewerbungsformular steht eben-
falls auf der Homepage des Regio-Verkehrs-
verbund Freiburg (RVF), sowie der Internet-
Präsenz der Fahrgastbeiräte unter 
www.rvf-fahrgastbeirat.de zur Verfügung.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
legt Geschäftsbericht 2020 vor: 
•	 Fahrgastzahl ging um über 40% zu-

rück
•	 Einnahmenverluste durch Rettungs-

schirm weitgehend ausgeglichen
•	 Stammkundinnen und -kunden blie-

ben treu 
•	 RVF verfolgt konsequent Digitalisie-

rungsstrategie
Mit dem nun vorliegenden Verbundbericht 
2020 veröffentlicht der Regio-Verkehrs-
verbund Freiburg (RVF) seine Geschäftszah-
len für das Vorjahr. 
Die Corona-Pandemie hat die Nachfrage im 
Jahr 2020 massiv beeinflusst. Der rasante 
Anstieg der Infektionszahlen ließ die Anzahl 
der Kundinnen und Kunden im öffentlichen 
Nahverkehr ab März 2020 in bisher unge-
kanntem Ausmaß einbrechen. 
Die statistisch ermittelte Zahl der Fahrgäste 
sank im Vergleich zu 2019 um 41% auf 73 
Mio. Fahrten. Die Verluste bei der Nachfrage 
und die Rückgänge des Fahrscheinverkaufs 
hatten erhebliche Auswirkungen auf die 
Einnahmensituation der Verkehrsunterneh-
men im Verbund. Die Fahrgelderlöse lagen 
um 19% unter dem Vorjahreswert. Aus dem 
Verkauf des Verbundtarifs durch die Ver-
kehrsunternehmen wurden 2020 insgesamt 
etwa 78 Mio. Euro erlöst. Hinzu kamen Tarif-
zuschüsse des Landes Baden-Württemberg 
sowie des Zweckverbands Regio-Nahver-
kehr Freiburg (ZRF) in Höhe von rund 9 
Mio. Euro. In Summe wurden über den RVF 
knapp 88 Mio. Euro (-17%) an die beteiligten 
Verkehrsunternehmen verteilt. 
Das Defizit zu den Vorjahreseinnahmen wur-
de zu einem großen Teil durch den Rettungs-
schirm von Bund und Land aufgefangen, so 
dass die Unternehmen ihr gewohntes Fahr-
planangebot im Jahr 2020 aufrechterhalten 
konnten. „Wir sind extrem dankbar, dass wir 
diese öffentlichen Mittel erhalten haben. 
Aus eigener Kraft hätten die Unternehmen 
im Verbund die Mindereinnahmen nicht 
ausgleichen können.“, sagt Dorothee Koch, 
Geschäftsführerin des RVF 
Die Stammkundinnen und -kunden waren 
auch 2020 das Rückgrat des ÖPNV in der Re-
gion. Die Zahl der Fahrgäste, die mit einem 
Abonnement der RegioKarte, der RegioKarte 
Job oder dem JobTicket BW unterwegs sind, 
blieb in Summe weitgehend konstant. Die 
Zahl der SchülerAbos im RVF legte sogar leicht 
zu. Hierzu hat sicherlich die vom Land getra-
gene Erstattung von zwei Monatsraten für die 
Schüler-Abos als Unterstützung für die Famili-
en während der Corona-Zeit beigetragen. 
Für die Verkehrsunternehmen im Verbund 
bedeutete der Umgang mit der Pandemie 
einen echten Kraftakt: Neben der wirtschaft-
lich bedrohlichen Lage waren es Herausfor-
derungen wie die häufig nötige Anpassung 
der Fahrpläne an geänderte Schul- oder 
Schichtzeiten oder die von den Unterneh-
men initiierten umfangreichen Hygiene- 
und Schutzmaßnahmen, die die Unterneh-
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men auch aktuell weiter beschäftigen. „Alle 
Beteiligten unternehmen große Anstren-
gungen, um ihren Teil zu einem ‚sicheren 
Nahverkehr‘ in der Pandemie beizutragen“, 
betont Florian Kurt, ebenfalls Geschäftsfüh-
rer des RVF. 
Trotz Pandemie und schwieriger Rahmen-
bedingungen verfolgte der RVF konsequent 
die begonnene Digitalisierungsstrategie: 
Zum August 2020 startete der Digitalra-
batt, der einen Nachlass bei mobil gekauf-
ten Fahrscheinen ermöglicht. Aufgrund der 
Pandemie und dieses Rabatts erlebte der 
kontaktlose Ticketkauf per Smartphone 
einen Boom und bescherte dem Verbund 
in diesem Segment erfreuliche Zuwächse. 
Auch in Vertrieb und Kommunikation wurde 
die digitale Ansprache weiter vorangetrie-
ben, unter anderem mit der Integration des 
SchülerAbos ins AboOnline-Angebot und 
dem regelmäßig erscheinenden Newsletter 
für verschiedene Kundengruppen. 
Der Ausbau der Infrastruktur im Verbundge-
biet ging ebenso voran: die Freiburger Ver-
kehrs AG (VAG) schloss die anspruchsvolle 
Stadtbahnverlängerung bis zur Messe ab; 
auf der Elztalbahn machten die Elektrifizie-
rung der Strecke, der barrierefreie Ausbau 
der Haltepunkte und der umfangreiche In-
frastrukturumbau und -neubau eine mehr-
monatige Sperrung nötig. Für die Fahrgäste 
wurde ein leistungsstarker Schienenersatz-
verkehr mit vier Buslinien eingerichtet. 
Für das aktuelle Jahr sind die Erwartungen 
aufgrund der Corona-Pandemie weiterhin 
deutlich gedämpft. Die dramatische wirt-
schaftliche Situation für die Verkehrsunter-
nehmen im Verbund hält an – Einnahmen 
und Fahrgastzahlen liegen aufgrund des 
eingeschränkten öffentlichen Lebens im-
mer noch deutlich unter dem Niveau vor der 
Pandemie. „Ohne Unterstützung mit öffent-
lichen Mitteln wird es nicht möglich sein, 
das Verkehrsangebot in heutigem Umfang 
aufrechtzuerhalten. Die Entscheidung in 
Berlin, entsprechende Gelder für einen Ret-
tungsschirm 2021 bereitzustellen, ist eine 
Erleichterung für uns.“, erklärt Koch. 
Um wieder mehr Fahrgäste für Bus & Bahn 
zu gewinnen, wird der RVF im Sommer und 
Herbst seinen Fokus auf die Rück- und Neu-
gewinnung von Kundinnen und Kunden 
legen und mit dem neuen Luftlinientarif 
ein weiteres neues, einfaches Angebot für 
Gelegenheitskunden anbieten. „Wir sind 
sicher, dass wir wieder viele Fahrgäste zu-
rückgewinnen werden, wenn die Pande-
mie abflacht. Klimafreundliche Mobilität 
ist für sehr viele Menschen ein Thema und 
mit unseren Angeboten für Neu-Kundinnen 
und -Kunden schaffen wir zusätzlich einen 
attraktiven Anreiz“, sagt Kurt. „Erfreulich ist, 
dass mit der aktuell vorliegenden Studie 
der Charité Research Organisation auf wis-
senschaftlicher Basis nachgewiesen ist, dass 
durch die Nutzung von Bussen und Bahnen 
für die täglichen Wege im Vergleich zu ande-
ren Verkehrsträgern kein erhöhtes Corona-
Infektionsrisiko besteht. Somit können wir 
jetzt wieder richtig für die Fahrt in unseren 
Bussen und Bahnen werben!“ 
Den Verbundbericht 2020 gibt es zum 
Download unter: 
www.rvf.de/service-infos/downloads 

Bundesagentur für Arbeit 
Think BIG – Zukunft, Beruf und ich 
Selbstvermarktung auf Online-Business-
plattformen 
Am Dienstag, 10. Juni, informiert Kontakt-
manager und Social-Media-Experte Peter 
Hirtler in einer Online-Veranstaltung, wie 
man sich auf digitalen Plattformen wie Xing, 
LinkedIn, Facebook & Co beruflich am er-
folgreichsten präsentiert. Der Workshop be-
ginnt um 14:30 Uhr und endet gegen 16 Uhr. 
Er richtet sich an Beschäftigte, Arbeitslose 
und Wiedereinsteiger*innen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung per E-Mail an 
Freiburg.BCA@arbeitsagentur.de erforder-
lich und noch bis Dienstag, 8. Juni, möglich. 
Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smartpho-
ne mit Internetanbindung. 
Wie helfen mir Online-Businessplattformen 
bei meinem beruflichen Erfolg oder Wieder-
einstieg? Welche Plattformen gibt es? Muss 
ich auf allen präsent sein? Peter Hirtler führt 
anschaulich durch den Dschungel der Platt-
formen und zeigt auf, wie man über die Ver-
knüpfung von Online-Aktivitäten und Begeg-
nungen im wahren Leben berufliche Kontakte 
gewinnt und darüber sein persönliches Netz-
werk aufbaut. Mehr Information zu Peter Hirt-
ler unter www.derkontaktbeschaffer.de. 
Der Workshop ist Teil der Veranstaltungsrei-
he „Think BIG – Zukunft, Beruf & ich“. Unter 
dieser Dachmarke organisieren die Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeits-
markt aller Arbeitsagenturen und Jobcenter 
in Baden-Württemberg Online- Schulungen 
für Menschen mit Interesse an beruflicher 
Weiterbildung. Das Themenspektrum reicht 
von Organisation und Zeitmanagement 
über Bewerbungs-hilfe bis hin zur Erweite-
rung digitaler Kompetenzen. Die Veranstal-
tung am 10. Juni findet in Kooperation mit 
dem Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung Lörrach statt. 
 
 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau

Online-Seminare für pflegende Angehö-
rige 
Nachdem das erste Online-Seminar für 
pflegende Angehörige erfolgreich war, 
bietet die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SV-
LFG) weitere Termine an. 
Bedingt durch die Corona-Pandemie kann 
die SVLFG ihre „Trainings- und Erholungswo-
che für pflegende Angehörige“ momentan 
nicht vor Ort durchführen. Da der Bedarf 
an Unterstützung der Pflegenden jedoch 
unverändert groß ist, bietet die SVLFG das 
Angebot nun als Online-Variante an. 
Moderiert und begleitet werden diese Se-
minare von Wolfgang Michel, Pflegeberater 
der SVLFG. Er informiert über die Leistungen 
der Landwirtschaftlichen Pflegekasse und 
Hilfsangebote. Weitere Referenten vermit-
teln, wie man im Pflegealltag gesünder mit 
Stress umgeht und erinnern daran, dass 
die Selbstfürsorge und Prävention nicht 
vergessen werden darf. Zudem werden die 
Themen Kinästhetik (Lehre der Bewegungs-

empfindung zum Schutz der Pflegenden) 
und Demenz behandelt. Die Seminargruppe 
wird durch kleine Bewegungs- und Entspan-
nungseinheiten vor dem Bildschirm immer 
wieder aufgelockert. 
 
Eine Teilnehmerin des ersten Online-Semi-
nars bedankte sich mit den Worten: “ Ich 
habe sehr viel gelernt und emotionale Un-
terstützung erfahren. Ich könnte einen Ro-
man über alles Positive schreiben, sage aber 
einfach nur Danke!“. 
Die kostenfreien Seminare finden jeweils an 
vier Tagen – verteilt auf zwei Wochen – am 
Nachmittag statt, damit sie mit der häusli-
chen Pflege zeitlich vereinbar sind. 
1. Seminar an den Tagen: 
22.06. / 24.06. / 29.06. / 01.07.2021 
2. Seminar an den Tagen: 
21.09. / 23.09. / 28.09. / 30.09.2021 
3. Seminar an den Tagen: 
30.11. / 01.12. / 07.12. / 08.12.2021 
Mehr Informationen und Anmeldungen un-
ter Telefon 0561 785-14502 oder per Mail an 
gruppenangebote@svlfg.de. 

 
Sonnenschutz bei Arbeiten 
im Freien besonders wichtig 
SVLFG unterstützt Studie zu beruflich be-
dingtem Hautkrebs 
Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
unterstützt als Landwirtschaftliche Be-
rufsgenossenschaft ein Forschungsvor-
haben zu beruflich bedingtem Hautkrebs. 
„Unternehmer und Beschäftigte im Bereich 
der Land- und Forstwirtschaft sowie des Gar-
tenbaus sind berufsbedingt besonders häufig 
natürlicher UV-Strahlung ausgesetzt“, so Arnd 
Spahn, Vorstandsvorsitzender der SVLFG. 
Das Institut für Prävention und Arbeits-
medizin (IPA) der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung an der Ruhr-Universität 
Bochum erarbeitet eine wissenschaftliche 
Studie zum Thema „Neue Erkenntnisse zu 
beruflich bedingtem Hautkrebs nach UV-
Exposition“. Ziel dieser Studie ist es, unter 
anderem zu prüfen, ob zukünftig auch Ba-
salzellkarzinome (heller Hautkrebs) als Be-
rufskrankheit anerkannt werden sollten. 
Bis Ende Mai werden alle Versicherten der 
SVLFG – Unternehmer wie Beschäftigte 
–, bei denen in den Jahren 2015 bis 2017 
Hautkrebs als Berufskrankheit („BK 5103“) 
anerkannt wurde, angeschrieben und um 
Einwilligung zur Übermittlung ihrer medizi-
nischen Unterlagen an das IPA gebeten. 
Die beiden alternierenden Vorstandsvorsit-
zenden der SVLFG, Walter Heidl und Martin 
Empl, sind selbst landwirtschaftliche Un-
ternehmer und ermutigen ihre Berufskol-
leginnen und -kollegen, die Forschung zu 
beruflich bedingtem Hautkrebs mit ihrer 
Teilnahme zu unterstützen. Die Anzahl der 
Betroffenen nimmt gerade bei den landwirt-
schaftlichen Unternehmern stetig zu. 
Gemeinsam formulieren alle drei Vorstands-
vorsitzende der SVLFG den Hinweis zur Prä-
vention: „Schützen Sie sich bei allen Arbei-
ten im Freien vor Sonneneinstrahlung.“ 
Die SVLFG hält auf ihrer Internetseite
www.svlfg.de/sonnenschutz Tipps zum The-
ma Sonnenschutz bereit. 
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Damit ein Zeckenstich  
nicht krank macht 
Menschen, die in den „grünen Berufen“ 
arbeiten, sind besonders gefährdet, von 
Zecken gestochen zu werden. Die klei-
nen Spinnentiere übertragen gefährliche 
Krankheiten. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) rät zur Impfung gegen FSME und 
informiert über weitere Schutzmaßnah-
men. 
Zecken lieben hohes Gras, feuchte Waldrän-
der sowie Laub- und Mischwälder mit krau-
tigem Unterwuchs. Überall dort, wo Wild 
wechselt und Kleintiere vorkommen, also 
auch in Gärten und Parks, liegen sie auf der 
Lauer. Von März bis Oktober haben Zecken 
Hochsaison. Sie können durch ihren Stich 
vor allem zwei Krankheiten übertragen: die 
Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) 
und die Borreliose. 

FSME 
FSME-Viren werden sofort nach dem Zecken-
stich übertragen und können schlimmsten-
falls zu einer akuten Entzündung des Ge-

hirns, des Rückenmarks und der Hirnhäute 
führen. Die SVLFG empfiehlt Personen, die 
sich in FSME-Risikogebieten aufhalten, eine 
Schutzimpfung. Vor der Impfung sollte man 
sich vom Arzt beraten lassen. Wichtig ist es, 
auch die Nachimpftermine wahrzunehmen. 

Borreliose 
Eine Impfung schützt jedoch nicht gegen 
alle durch Zecken übertragbare Krankhei-
ten. So gibt es gegen die durch Bakterien 
übertragene Borreliose keine Impfung. Das 
Risiko, an Borreliose zu erkranken, steigt je 
länger sich die Zecke einsaugt. Die Krank-
heit wird erst etwa 12 Stunden nach dem 
Einstich übertragen. Daher ist es wichtig, 
den Körper gründlich abzusuchen und Ze-
cken so schnell wie möglich zu entfernen. 

Die SVLFG empfiehlt:
•	 Zeckenabwehrmittel benutzen und da-

bei die Schutzdauer laut Herstelleranga-
ben beachten.

•	 Helle und geschlossene Kleidung tragen.
•	 Kleidung beziehungsweise Körper wäh-

rend und nach der Arbeit nach Zecken 
absuchen. 

•	 Erste-Hilfe-Kasten ergänzen, zum Bei-
spiel um eine Pinzette und ein Desinfekti-
onsmittel zur Behandlung der Stichstelle.

•	 Zecke nach einem Stich möglichst rasch 
entfernen ohne sie dabei zu quetschen. 
Dabei helfen Zeckenzangen, Pinzetten, 
Zeckenkarten, Zeckenlassos oder die Fin-
gernägel. Keinen Klebstoff, kein Terpen-
tin, keine Öle benutzen!

•	 Stichstelle und Hände desinfizieren.
•	 Zeckenstich ins Verbandbuch eintragen 

mit Datum, betroffener Hautpartie, Tä-
tigkeit und dem Hinweis, ob die Zecke 
selbstständig oder durch einen Arzt ent-
fernt wurde.

•	 Stichstelle markieren und sechs Wochen 
lang beobachten, ob dort Veränderun-
gen auftreten.

•	 Bei Wanderröte, grippalen Symptomen 
(Kopfschmerzen, Fieber, Muskelschmer-
zen) – auch wenn sie erst nach Wochen 
auftreten – sofort einen Arzt aufsuchen.

 
 

Ende 
des 

redaktionellen 
Teils
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Abhol- und Lieferservice der 
Gastronomie & Dorfl äden in Sasbach

Unterstützen Sie die örtlichen Betriebe und nutzen Sie die Abhol- und Lieferangebote.

Gastronomie Abholservice Bringservice Kontakt

Bürgerstube Sasbach X www.buergerstube-sasbach.de 
Tel.: 07642/3367

Gasthaus zur Limburg und 
Biergarten zur Limburg Sasbach X www.gasthaus-zur-limburg.de 

Tel.: 07642/3393

Vespercafé Bierhäusle Sasbach X
www.vespercafe-bierhäusle.de 
Tel.: 07642/9259821
Sonn- und Feiertags von 12 – 18 Uhr

Sonne Winzerstube Jechtingen X www.sonne-winzerstube-jechtingen.de 
Tel.: 07662/314

Gerhart´s Strauße Jechtingen X www.gerhart-strausse Tel.: 07662/6117

Schüber Strauße Gutsschänke 
zur Scheune Jechtingen X www.gutsschenkezurscheune.de 

Tel.: 07662/6979 Mobil: 015156607952

Leiselheimer Hof X Tel.: 07642-928920 
Speisekarte an der Eingangstür

Rösterei Burkhart X X www.burkhart-kaff ee.de 
Tel. 07662/947050

Langenbacher Hof Sasbach X X Tel.: 07642/3292 Mobil: 017696799874

Obsthof Genter Sasbach X Tel.: 07642/40886

Istanbul Kebap Sasbach X X www.instanbulkebappizza-sasbachamkaiserstuhl.de
07642/924419

Metzgerei Michael Burkhardt 
Sasbach X X 07642/1427

Metzgerei Pröller Jechtingen X X www.metzgerei-proeller.com 
07662/553

Kaiser Grill Sasbach X X Tel.: 07642/9258511 oder Mobil: 01723598719

   Abhol- und Lieferservice der 
   Gastronomie & Dorfläden in Sasbach 

  
Aufgrund der aktuellen Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen zur Eindämmung 
des Corona-Virus, muss unsere Gastronomie ihre Betriebe weiterhin schließen.  

Unterstützen Sie die örtlichen Betriebe und nutzen Sie die Abhol- und Lieferangebote. 

Gastronomie Abholservice Bringservice Kontakt 
Bürgerstube  
Sasbach 

X  www.buergerstube-sasbach.de 
Tel.: 07642/3367 

Gasthaus zur Limburg und 
Biergarten zur Limburg 
Sasbach 

X  www.gasthaus-zur-limburg.de 
Tel.: 07642/3393 

Vespercafe Bierhäusle 
Sasbach 

X  www.vespercafe-bierhäusle.de 
Tel.: 07642/9259821 
Sonn- und Feiertags von 12 – 18 Uhr 

Sonne Winzerstube 
Jechtingen 

X  www.sonne-winzerstube-jechtingen.de 
Tel.: 07662/314 

Gerhart´s Strauße 
Jechtingen 

X  www.gerhart-strausse 
Tel.: 07662/6117 

Schüber Strauße  
Gutsschänke zur Scheune 
Jechtingen  

X  www.gutsschenkezurscheune.de 
Tel.: 07662/6979 
015156607952 

Leiselheimer Hof X  Tel.: 07642-928920 
Speisekarte an der Eingangstür 

Rösterei Burkhart 
 

X X www.burkhart-kaffee.de 
Tel. 07662/947050 

Langenbacher Hof  
Sasbach 

X X Tel.: 07642/3292 
017696799874 

Obsthof Genter Sasbach X  Tel.: 07642/40886 
Istanbul Kebap 
Sasbach 

X X www.instanbulkebappizza-
sasbachamkaiserstuhl.de  
07642/924419 

Metzgerei Michael 
Burkhardt Sasbach 

X X 07642/1427 

Metzgerei Pröller 
Jechtingen 

X X www.metzgerei-proeller.com  
07662/553 

Kaiser Grill 
Sasbach 

X X Tel.: 07642/9258511 oder 01723598719 

 

   



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
Fleisch:
600 g Rinderfi let-Spitzen 
(vom heimischen Metzger oder Züchter)
50 ml Brandy 
50 ml Sahne 
100 ml Kalbsfond oder Bratenjus 
1 Prise Salz 
1 EL Sonnenblumenöl 
1 EL eingelegter Grüner Pfeffer 

Salat:
1 Handvoll Buchweizen
250-300 g Erdbeeren 
(aus regionaler Ernte)
2 TL Honig 
4 TL dunkler Balsamicoessig 
1 Handvoll Gänseblümchen 
(selber pfl ücken - aber bitte
keinesfalls in Nähe einer Straße!)

Erdbeer-Buchweizen-Salat 

mit Gänseblümchen-Topping und Rinderfiletspitzen

Zubereitung
Fleisch: 
Die Rinderfi letspitzen in Streifen schneiden, salzen und 
in einer heißen Pfanne in Sonnenblumenöl von beiden 
Seiten scharf anbraten. Grünen Pfeffer hinzu, Brandy 
hineingeben und vorsichtig fl ambieren. Sahne und 
Kalbsfond dazu und kurz aufkochen lassen. Mit Salz 
abschmecken. Das Rindfl eisch sollte noch einen rosa 
Kern haben.

Salat: 
Buchweizen in einer kleinen Pfanne kurz anrösten. Erd-
beeren halbieren, mit Honig und Balsamico marinieren 
und mit den gerösteten Buchweizen und Gänseblüm-
chen bestreuen. 

Erdbeer-Buchweizensalat auf einem Teller mittig 
anrichten. Die Rinderfi letspitzen rundherum legen, mit 
grünen Pfefferkörnern garnieren.
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Tipps & Tricks
Erdbeeren enthalten zweimal soviel As-

paraginsäure wie Spargel. Diese Säure regt den 

Stoffwechsel an und entwässert den Körper. Wie 

das meiste Obst enthält die Erdbeere Ballaststoffe - 

unverdauliche Fasern, die bei ausreichender Flüssigkeits-

zufuhr die Verdauung anregen. Die roten Früchtchen sind 

ein gesunder, natürlicher Appetitzügler. Ein paar Erdbeeren 

vor dem Essen bremsen das Hungergefühl. - Gänseblümchen 

erinnern vom Geschmack her an Feldsalat, haben ein leicht 

nussiges Aroma. Während die jungen Blätter aufgrund 

ihrer Milde geschätzt werden, empfi ndet man die Blüten 

als leicht bitter. Gänseblümchen sind sehr gesund, 

da sie uns viel Vitamin C und Kalium bescheren. 

In der Heilkunde gelten sie als Heilkraut, 

wirken sie doch u. a.  verdauungs- und 

stoffwechselanregend. 



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Suche Traktor 
für Winzerbetrieb und Holzarbeiten.

Tel. 0172 1023 800 

Grundstück  
Wir suchen einen Bauplatz 
oder ein Haus in Sasbach. 

B. Langenbacher • Tel. 0172 / 812 92 45 

Solventer Käufer sucht EFH
600.000,- Euro - 1 Mio Euro • Tel. 0171 860 86 96 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere 
aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in 
den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-

ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar 
oder durch vier teilbar sein und in sechs/vier aufeinanderfolgenden 
Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. 
Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode P-2021-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 

Unsere [ Aktion 
für Sie

Starten Sie mit unserer 
beliebtesten Aktion in den Sommer. 

4 + 2 = 
6 Anzeigen

oder

3 + 1 = 
4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 31. Mai 2021 (KW 22) 
bis 30. Juli 2021 (KW 30).





Wir sind wieder für Sie da!
St. Jakobsgässli 1 • 79346 Endingen • Tel. 07642-922037 • Fax 922038
E-Mail: kuechenhuthmacher@t-online.de • www.kuechenhuthmacher.de


